
Warum 
Französisch?



Weltsprache Französisch

• Französisch ist eine der großen internationalen Sprachen

• Sie ist Amtssprache in 33 Staaten der Welt.

• weltweit sprechen 180 Mio Menschen Französisch.

• Innerhalb Europas ist Französisch neben Deutsch die meist 
gesprochene Muttersprache.



Beste Chancen in der Berufswelt

Frankreich ist europaweit wichtigster politischer und wirtschaftlicher Partner Deutschlands. Die 
Beherrschung von Französisch ist häufig Voraussetzung, um bei den vielen französischen und 
französischsprachigen multinationalen Unternehmen in den vielfältigsten Bereichen eine Arbeit 
zu finden (Vertrieb, Automobilsektor, Luftfahrt, Luxusindustrie, usw.). 



Nachbarland Frankreich

• Französisch eröffnet den Zugang zu einer der vielfältigsten 
Kulturen der Welt: französischsprachige Literatur, Kino, Musik 
und und nicht zuletzt die französische Küche.



Urlaubsland Frankreich

Frankreich ist beliebtestes 

Reiseziel aller Nationen.    

Von Deutschland aus ist es

schnell zu erreichen. 

Erworbene Sprachkenntnisse  

können schnell erweitert 

und vertieft werden.



Französisch und Studium

• Über 130 Studiengänge mit Doppeldiplomen: 
Durch die enge Zusammenarbeit Deutschlands und 
Frankreichs gibt es immer mehr Berufs- und 
Studienabschlüsse, die in beiden Ländern anerkannt 
werden. 

• Deutsche und französische Universitäten bieten 
zunehmend Studiengänge an, die für beide Länder 
berufsqualifizierende Abschlüsse vermitteln (Wirtschaft, 
Jura, Ingenieurwesen usw.)

• EU-Austauschprogramme mit Frankreich gibt es für alle 
Bildungsbereiche.



Französisch als Brückensprache

Das Lernen der romanischen Sprachen wie Spanisch, 
Italienisch,  Portugiesisch, Rumänisch u. a. wird durch 
Französischkenntnisse beschleunigt, denn ein großer Teil 
des Wortschatzes und der Grammatik ist mit dem 
Französisch eng verwandt. 

An der NAOS können interessierte Schülerinnen und 
Schüler ab der 9. Klasse Spanisch als 3. Fremdsprache 
hinzunehmen.



Inhalte und Abschlüsse in Sek I/II

• Sicherheit im mündlichen und schriftlichen Gebrauch, wobei das Sprechen 
immer mehr an Bedeutung gewinnt. 

• Keine Angst vor der Aussprache. Es gibt klare Ausspracheregeln, die im 
ersten Lernjahr geübt werden, so dass die Aussprache bei vielen 
Schülerinnen und Schülern  schon nach ein paar Wochen kein Problem 
mehr darstellt. 

• Außerdem gibt es zu den Lehrwerken CDs und Audiodateien, mit denen 
die Aussprache geübt werden kann und die Schüler haben so die 
Möglichkeit, gezielt und individuell die Aussprache zu üben. 

• Eltern können die Vokabeln schriftlich abfragen, auch wenn sie sie nicht 
aussprechen können.

• Bei der Grammatik und der Einsicht in sprachliche Strukturen ist die 
französische Sprache geeignet, logisches Denken, Gedächtnis- und 
Konzentrationsfähigkeit zu fördern. 



 Inhalte und Abschlüsse Sek I/II

• Der Französischunterricht zielt auf die Kommunikation in der 

Fremdsprache ab und möchte die Schülerinnen und Schüler zur 

praktischen Anwendung des Gelernten in gegenwärtigen Situationen 

befähigen. Wir legen Wert auf den Erwerb interkultureller Fähigkeiten.

• Der Französischunterricht orientiert sich am Gemeinsamen europäischen 

Referenzrahmen für Sprachen (GeR). Am Ende der Klasse 10 hat ihr 

Sohn/ihre Tochter das Niveau A2 erreicht. Bei Versetzung in die 

Qualifikationsphase das Niveau B1 und am Ende Qualifikationsphase das 

Niveau B2. Schülerinnen und Schüler, die einen Leistungskurs Französisch 

besucht haben, können ohne zusätzliche Sprachprüfungen an allen 

französischen Universitäten studieren.



Schüleraustausch mit Buc/Versailles

Das Kennenlernen Frankreichs wird ganz 
konkret ermöglicht durch 
Schulpartnerschaften und den 
Schüleraustausch, der an unserer Schule 
schon Tradition hat, und bei dem die 
Schülerinnen und Schüler hautnah das All-
tagsleben in einer französischen Familie 
miterleben. Die Sprache des anderen zu 
verstehen und zu sprechen ist ein 
einmaliges Erfolgserlebnis für unsere 
Schüler.

Wir freuen uns, dass wir in jedem Jahr auch 
Schülerinnen und Schüler haben, die an 
dem Projekt Brigitte Sauzay teilnehmen und 
jeweils 8-12 Wochen mit ihrer 
Korrespondentin/ihrem Korrespondenten 
an der Partnerschule in Buc/Versailles den 
Unterricht besuchen. 



Buc 2018



Mir wird Französisch leicht fallen, 
wenn ich 

- schon im Englischunterricht Spaß

am Lesen und Sprechen habe,

- mir (Rollen-) spiele Spaß machen,

- Bücher, Filme und Liedtexte im

Original verstehen möchte,

- gerne reise und mit den 

Menschen vor Ort, aber auch über 

digitale Medien (Chats, Videokon-

ferenzen) kommunizieren möchte.     



Quellen

• https://www.diplomatie.gouv.fr/de/nach-frankreich-kommen/franzosisch-lernen-
studieren-in-frankreich/article/10-gute-grunde-franzosisch-zu-lernen

• http://www.school-
scout.de/images/covers/39804/original/39804.jpg?1325679483

• https://de.babbel.com/de/magazine/gruende-dafuer-franzoesisch-zu-lernen 

• https://www.inlingua-edinburgh.co.uk/de/the-top-10-reasons-to-learn-french-in-
2019/
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